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Medien richtig nutzen
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Gemeinsam Erfahrungen sammeln 

Kinder nutzen die neuen Medien sehr viel selbstver-

ständlicher als ihre Eltern, sind sich jedoch womög-

lich der Risiken, die im Netz lauern, nicht bewusst.

Demnach ist es unabdingbar, dass Eltern ihre Kin-

der bei deren virtuellen Entdeckungstouren beglei-

ten und im Bedarfsfall über Gefahren aufklären. 

Von diesem Miteinander profitieren beide Seiten:

Die Eltern erfahren, was ihren Kindern wichtig ist,

und die Kinder lernen den bewussten und kritischen

Einsatz der neuen Medien.

Das Projekt steht unter der Schirmherrschaft von

Fritz Kuhn, Oberbürgermeister der Landeshaupt-

stadt Stuttgart. 

Ei
n

tr
it

t 
fr

ei



Liebe Eltern,

Sicherheit ist ein menschliches Grundbedürfnis und in Stuttgart

sind wir auf einem guten Weg, den Bürgerinnen und Bürgern die-

ses elementare Anliegen zu erfüllen. Die Landeshauptstadt gehört

schon seit Jahren zu den sichersten Großstädten in Deutschland.

Nicht zuletzt, weil sich Polizei, Stadtverwaltung und Bürgerschaft

im Rahmen der Stuttgarter Sicherheitspartnerschaft engagieren,

um diesen status quo zu erhalten. Im Fokus aller initiierten Pro-

jekte stehen vor allem Aufklärung, Informationen zur Prävention

und Anregungen zur Kommunikation. 

Unsere Theaterprojekte, die schon 2013 und 2014 sicherheits-

relevante Themen behandelten, sind wichtige Instrumente,

um auf eine unterhaltsame Weise zu informieren und Denkan-

stöße zu geben. Das dritte Stück in dieser Reihe beschäftigt sich

mit dem Thema Medienkompetenz. Noch immer bereitet ein 

zu sorgloser Umgang mit den digitalen Medien das Terrain für 

kriminelle Handlungen. Betroffen sind Kinder, Jugendliche und

Erwachsene gleichermaßen. In Kooperation mit unseren Partnern,

der Baden-Württembergischen Bank, dem Polizeipräsidium Stutt-

gart, dem Regierungspräsidium und dem Landesmedienzentrum

Baden-Württemberg wollen wir Eltern Orientierung und Hand-

lungsempfehlungen in Sachen Medienkompetenz vermitteln.

Sie sind herzlich zu den Aufführungen eingeladen.    

Mit besten Grüßen 

Dr. Martin Schairer 

Bürgermeister

Medienkompetenz schafft Sicherheit 

Medien informieren, ermöglichen die Kommunikation mit ande-

ren, sie unterstützen in Schule, Ausbildung und Beruf, prägen die

Freizeit: Computer, Tablet und Smartphone sind aus dem Alltag

von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen nicht mehr wegzu-

denken. Doch neben allen Vorteilen gibt es auch einige unange-

nehme Nebenwirkungen, die eine häufige Nutzung mit sich

bringt: Sexting, Cybermobbing, Onlinesucht, Sprachdefizite oder

Vereinsamung heißen die Begleiterscheinungen, von denen nicht

nur Kinder und Jugendliche betroffen sind. 

Das Theaterstück „Netzflimmern“ informiert Eltern auf unterhalt-

same Weise darüber, wie ihre Kinder Medien ihrem Alter entspre-

chend selbstbestimmt, verantwortungsbewusst, kritisch und

kreativ nutzen können. Letztlich sollen Eltern Kinder in die Lage

versetzen, Online-Angebote zu bewerten und die Konsequenzen

von bestimmten Anwendungen einschätzen zu können. 

Das Theaterstück wird durch Angebote und Beratungen des 

Polizeipräsidiums Stuttgart und des Landesmedienzentrums 

Baden-Württemberg ergänzt.  

Die Aufführungen finden an Stuttgarter Schulen statt. Die Ter-

mine finden Sie unter www.stuttgart.de/kriminalpraevention.

Der Eintritt ist frei. 

Kooperationspartner:


